
Petition 148121

Lärmschutz an Straßen - Reform des Lärmschutzgesetzes

Text der Petition Mit der Petition wird eine Reform des Lärmschutzgesetzes gefordert, durch:

- eine Reduzierung des Verkehrslärms durch technische Mittel wie leisere

Schalldämpfer

- eine deutliche Herabsetzung der Grenzwerte für Verkehrslärm

- eine strengere Bestrafung bei Verstößen gegen das Lärmschutzgesetz

- ein Verbot von lauten Auspuffanlagen

- eine Änderung der Messverfahren bei der Zulassung (statt Mittel- und

Maximalwerte)

Begründung Als Anwohner einer stark frequentierten Straße leide ich unter dem stets

zunehmenden Verkehrslärm. Es ist mit unverständlich, warum Auto- und vor allem

Motorradfahrer unnötigen Lärm produzieren. Mit manipulierten, aber auch

gesetzlich zugelassenen Auspuffanlagen werden vor allem beim Beschleunigen

unerträgliche Lärmpegel verursacht. Warum wird die Lautstärke bei der Zulassung

von Fahrzeugen nicht unter Vollgas gemessen, sondern als Mittelwert berechnet?

Wieso ist der Spaß dieser unvernünftigen Verkehrsteilnehmer wichtiger als das

berechtigte Ruhebedürfnis der Anwohner? Motorenlärm kann man reduzieren.

Warum wird das nicht konsequent vom Gesetzgeber durchgesetzt?
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